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LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK
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Ein ganz besonderer Gruß geht an dieser Stelle an unseren heutigen Gast
vom SC Fenne, den Aktiven, dem Vorstand und den mitgereisten Fan’s.
Nach langen Jahren hat es hier an dieser Stelle eine Veränderung gegeben.
Unser langjähriger 1. Vorsitzender und maßgeblich verantwortliche für diese
Zeitschrift - Markus Biehl - hat im Herbst letzten Jahres bei der
Generalversammlung nicht mehr als 1. Vorsitzender kandidiert, um sich
künftig als Jugendleiter und -trainer intensiv um die Jugendarbeit kümmern
zu können.
Aus diesem Grund darf ich als neuer 1. Vorsitzender Sie künftig hier
begrüßen und ein paar einleitende Worte zu unserem Heimspiel zum
Besten geben.
Unabhängig von der Person ist es unserem Vorstand seit Jahren ein
Anliegen Kontinuität in die Vereinsarbeit zu bringen.
Deshalb haben die sportlichen Leiter der SGN nach der
Generalversammlung schnell „Nägel mit Köpfen gemacht“ und mit
unserem Trainer für die neue Saison verlängert, so dass wir auch zügig die
Kaderplanung in Angriff nehmen konnten.
Die Vorbereitung hat unser Trainer mit seinem Team gut hinter sich
gebracht und ist damit bestens für die heutige Begegnung vorbereitet.
In der Vorrunde hat es auf dem gegnerischen Platz lediglich für einen Punkt
gereicht. Dies wollen wir natürlich auf dem heimischen Rasen etwas besser
machen und hoffen natürlich für unsere beide Mannschaften die volle
Punktzahl, zumal unsere Reserve in dieser Saison einen guten Lauf hat und
klar auf Meisterschaftskurs liegt.
Ich und meine Vorstandskollegen wünschen Ihnen viel Spaß bei der
heutigen Begegnung und verbleibe mit einem freundlichen Gruß.

Ralf Thom, 1. Vorsitzender

Wir freuen uns, Sie zum heutigen Heimspiel der SG St. Nikolaus hier im
Stadion „Waldeck“ begrüßen zu dürfen.

Herzlich Willkommen !

Mobil: 0178 / 6634392
oliver-mahler@t-online.de

Inh. Oliver Mahler
Lortzingstr. 29

66333 Völklingen

Elektrotechnik / Ingenieurbetrieb

Durchführung sämtl. Elektroarbeiten in
Alt- und Neubauten
Industriemontage
Reparaturen
Beleuchtungstechnik

Zaunbau

Teichbau
Erdabreiten
Kellertrockenlegung

Steinarbeiten
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AKTUELLES
Tabelle KL A Warndt

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

EDV-Netzwerkverkabelungen
Nachtstromspeicherheizungen

Elektro-Installationen
Reparaturen - SAT-Anlagen

ELEKTRO PETER HOOR G
m
b
H

66352 Großr.-Nassweiler
Am Hirschelheck 15 - Tel. 0 68 09 / 71 87

Gewerbegebiet
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Ich möchte Sie zum Heimspiel bei uns im Waldeck
recht herzlich willkommen heißen.
Eine etwas längere Fußballpause liegt hinter uns
und die Saison wird endlich wieder fortgesetzt.
Zum heutigen Heimspiel erwartet uns gleich ein
direkter Verfolger, denn die Mannschaft der SC 07
Fenne liegt mit 3 Punkten Rückstand nur zwei
Plätze hinter unserer Mannschaft.
In der zurückliegenden Vorbereitung wurde wieder
Kraft gesammelt, da beide Mannschaften eine
ordentliche Trainingsbeteiligung an den Tag legten.
Auch die Ergebnisse der Vorbereitungsspiele waren
zufriedenstellend und die Mannschaft zeigte
weitestgehend ordentliche Leistungen. Nun gilt es,
diesen Schwung mit in die Runde zu nehmen, um
angestrebte Ziele in der Rückrunde noch zu
erfüllen.
Hier gilt es für die erste Mannschaft, dass in dieser
Rückrunde nicht mehr so viele unnötigen Punkte
liegen gelassen werden und vor dem Tor mit mehr
Effizienz agiert wird.
Für die zweite Mannschaft ist der Meistertitel
greifbar. Daher sollt es auch das Ziel aller Beteiligten
sein, diesen Titel nach St. Nikolaus zu holen.

In beiden Spielen gegen die
Mannschaften der SC Fenne können
hier die ersten Schritte getan werden. Wie
wir aus den Hinspielen aber wissen,
müssen beide Mannschaften hierfür alles
abrufen und die gleiche
Leistungsbereitschaft der
Vorbereitungsspiele auf den Platz
bringen.
Leider müssen wir auf einige wichtige
Spieler sowohl verletzungs- als auch
beruflich bedingt verzichten und hoffen,
dass diese bald wieder zur Mannschaft
stoßen werden. Dennoch gilt es dann für
alle anderen Spieler, diese Lücken zu
schließen und sich zu beweisen.
Gleichzeitig begrüßen wir aber auch mit Christian
Scheuer einen neuen Spieler bei uns im Waldeck,
der im Winter vom SV Karlsbrunn zu uns gestoßen
ist.
Ich wünsche Ihnen allen ein unterhaltsames Spiel.
Unterstützen Sie unsere Mannschaft und genießen
Sie einen schönen Sonntag im Waldeck.
Ihr Trainer im Waldeck:

Oliver Jochum

Liebe Zuschauer!

Trainerkommentar

St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

phone: +49 6809 / 99 77 71
fax: +49 6809 / 99 77 37
mail : info@legrom-consults.de

Ihr kompetenter Partner in Wirtschaftsfragen fur
Handwerk, Handel u. Vereine

Unternehmensberatung
&

Wirtschaftsdienste

( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )
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SC 07 FENNE
Ein Gästeportrait
1. Schöpfer Steven,
2. Klein Jeffrey,
3. Zimmer Mark,
4. Stötzer Mike,
5. Tut Orhan,
6. Schneider Alexander,
7. Kadrĳa Xhavit,
8. Becker Tobias,
9. Kerner Marcus,
10. Schäfer Thorsten,
11. Convento Gabriele,
12. Heinz Mirco,
13. Hauch Sascha,
14. Böhme Oliver,
15. Valeries Dominik,
16. Collura Salvatore,
17. Stollmann Mike,
18. Karacayin Cemal,
19. Ferrise Antonio,
20. Klein Maik,
21. Gatta Bino,
22. Osso Bonaventura,
23. Mammolito Sascha,
24. Hirscher Thomas,
25. Wollbold Kevin,
26. Geldi Ertan,
27. Clos Kai,
28. Bauer Mark,
29. Klein Mathias,
30. Ertugrul Gökhan,
31. Schülbe Björn,
32. Delles Danny,
33. Perruna Francesco,
34. Wagner Heiko,
35. Hoffmann Kevin,
36. Kobert Rene,
37. Pasquale Daniele
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Renate Weißenfels . Vereidigte Diplomübersetzerin .
Naßweilerstr. 55. 66352Großrosseln .
T

el.: 06809 7116
www.juristische-uebersetzung.eu

JuristischeFachübersetzungen
Französisch–Deutsch

Verträge . Satzungen . Gutachten .
Schriftsätze . Urteile . Urkunden . Zeugnisse

Am 1. Spieltag 2019 ist in St. Nikolaus die
Mannschaft des SC Fenne zu Gast. Unser
heutiger Gegner ist eine Mannschaft, mit der
wir seit vielen Jahren ein gutes und faires
Verhältnis haben.

Egal in welcher Liga wir uns in den letzten 30
Jahren getroffen haben, gab es meist enge und
spannende Spiele. Ähnlich wie bei der SGN ging es
auch bei den Fennern in der Vergangenheit immer
wieder mal hoch und mal runter. Unser Gast
pendelte zwischen den Ligen hin und her, ohne sich
dabei dauerhaft in der bestmöglichen festzusetzen.
Wenn man sieht, unter welch schweren
Bedingungen die Völklinger arbeiten, muss man die
sportlichen Erfolge hoch anerkennen. Fenne ist im
Völklinger Raum der einzige Verein, der noch auf
einem Hartplatz spielen muss. Hinzu kommt, dass
es in der direkten Umgebung einige Vereine gibt,
die höher spielen und deshalb auch finanziell
besser ausgestattet sind.
Unserem Gast ist es aber immer wieder gelungen,
den Widerständen zu trotzen und sich in Völklingen
zu behaupten. Der letzte große Erfolg des SC
Fenne liegt noch garnicht so lange zurück. Vor zwei
Jahren konnte man die Meisterschaft in der
Kreisliga Warndt feiern. Leider dauerte der
Aufenthalt in der Bezirksliga nur ein Jahr, da man im
letzten Sommer wieder den Gang nach unten
machen musste.
Das Jahr nach einem Abstieg ist für jeden Verein in
den meisten Fällen sehr schwer, da oft viele Spieler
das sinkende Schiff verlassen. Fenne hat dies aber
sehr ordentlich gemeistert und den tiefen Fall in der
Kreisliga verhindern können. Die Mannschaft ist von
Anfang an gut in die Saison gekommen und steht

immer in der oberen Tabellenhälfte. Gerade auf dem
eigenen Hartplatz hat die Truppe gezeigt, dass sie
Qualität hat und sehr schwer zu schlagen ist.
Torsten Schäfer als neuem Trainer ist es in kurzer
Zeit gelungen eine kampfstarke Truppe zu formen
und der Mannschaft eine eigene Handschrift zu
verpassen. Im Hinspiel konnten wir uns von dieser
Qualität überzeugen, als uns die Fenner mit ihrem
einfachem geraden Spiel das Leben schwer
machten. Die Mannschaft belegte zum Abschluss
der Hinrunde den ordentlichen sechsten Platz, von
dem man nun noch einmal angreifen möchte. Der
Abstand zu den vorderen Plätzen ist noch nicht so
groß, um die Saison schon abzuharken. Einer
dieser Clubs in Reichweite ist unsere SGN, weshalb
das erste Spiel im neuen Jahr schon große
Aussagekraft hat, wie die Saison weiter gehen
könnte.
In St. Nikolaus müssen wir uns auf einen
unangenehmen Gegner einstellen, der immer mit
100% Leidenschaft spielt. Hinzu kommt die Frage,
wo jede Mannschaft nach der langen Winterpause
selber steht. Es gab schon viele Teams, die wie
verwandelt aus der Pause kamen. Für beide
Mannschaften wird die Partie an diesem Sonntag
wichtig und zeigen wo die Reise in den nächsten
Wochen hingeht.
Wir wünschen unseren Gästen viel Spaß im
Waldeck und Erfolg für den Rest der Saison.
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FSV Lauterbach - SC AY
Yildiz

Die Lauterbacher starten
das Projekt Meisterschaft
mit einem leichten
Heimspiel gegen den
Tabellenletzten. Lauterbach
hat zum Jahresabschluss
das Spitzenspiel gegen
Saarbrücken verloren und
damit die Tabellenspitze
abgeben müssen. Der
Gastgeber steht auch
deshalb gleich zum
Jahresauftakt im Titelrennen
unter Druck. Auch wenn
Mannschaften wie AY Yildiz
zum Auftakt gefährlich
werden können, sollte
Lauterbach erfolgreich ins
Jahr starten. Die Türken
werden auch im neuen Jahr
kaum stärker einzuschätzen
sein als vor Weihnachten.
Die Mannschaft muss
schauen, dass sie die
Runde ordentlich beendet
und mögliche Punkte in
anderen Spielen holt.

FC Dorf im Warndt - SV
Ludweiler

In dieser Partie ist der
Ausgang schwer
vorherzusagen. Die
Gastgeber haben den
etwas besseren Kader und
sollten auch den eigenen
Hartplatz als Vorteil haben.
Dorf im Warndt steht im
Niemandsland der Liga und
könnte diesen Bereich nur
verlassen, wenn man eine
gute Rückserie spielt. Auf
der anderen Seite plant das
Warndtdorf schon die
kommende Runde, in der es
wesentlich besser laufen
soll. Erst einmal muss aber
diese Runde erfolgreich
beendet werden. Ludweiler
hat vor der Pause gute
Resultate geliefert und
möchte nun auch in diesem
Jahr erfolgreich bleiben. Die
zweite Mannschaft wird
aber auch von der Ersten
abhängig sein, in der es
auch nicht ganz rund läuft.
Ludweiler hat Chancen
erfolgreich in die Rückrunde
zu starten.

DJK Püttlingen - ATSV
Saarbrücken

Zum Auftakt erwartet
Püttlingen ein ganz
schweres Heimspiel. Dabei
kommt mit dem ATSV
Saarbrücken der
Tabellenführer auf den
Espenwald. Die Gastgeber
müssen direkt zeigen, dass
sie in Form sind um dem
Spitzenreiter ein offenes
Spiel zu liefern. Die DJK
steht auf dem fünften
Tabellenplatz und könnte
mit einem Sieg noch den
dritten Platz angreifen.
Saarbrücken hat aber den
Sieg zur Pflicht gemacht,
um weiter im Titelrennen zu
bleiben. Die Mannschaft
wird optimal vorbereitet
sein, da man schon vor der
Saison den Titel als Ziel
ausgegeben hat. Wenn die
Saarbrücker diese Hürde
überstehen, könnte der
Weg zum Titel fast schon
frei sein.

SV Wehrden - SV
Klarenthal

In Wehrden stehen sich
zwei Mannschaften
gegenüber, die ein
ähnliches Niveau haben.
Wehrden hatte vor der
Winterpause eine gute
Phase, in der man sich ins
Tabellenmittelfeld absetzen
konnte. Die Mannschaft
kann an guten Tagen
schnellen und
offensivstarken Fußball
bieten. Es kommt natürlich
auch darauf an, was die
Truppe im Winter gemacht
und wie sie in den letzten
Wochen trainiert hat.
Klarenthal ist für jeden
Gegner sehr gefährlich, die
Mannschaft hat mit Torjäger
Bülbül einen Torgaranten,
auf den man sich verlassen
kann. Der Gast ist aber
auch in der Defensive sehr
gefestigt und nur schwer zu
schlagen. Wenn Klarenthal
seine Trümpfe einbringen
kann, sollte durchaus ein
Auswärtssieg möglich sein.

SV Krughütte - SV
Naßweiler

In Krughütte treffen zwei
Mannschaften aufeinander,
die mit etwas
Bauchschmerzen in die
Rückrunde gehen. Die
Gastgeber hatten schon die
gesamte Vorrunde einige
Personalsorgen und nun
auch noch Spieler in der
Winterpause verloren. Hinzu
kommt, dass man nicht
mehr in Franhreich spielen
kann und noch keinen
gesicherten Heimspielort
hat. Krughütte könnte ein
Kandidat sein, der die
Runde nicht übersteht.
Auch unsere Nachbarn
gehen nicht ohne Sorgen
ins neue Jahr. In Naßweiler
war das Interesse an der
Rückrunde nicht das Beste.
Wenn alle Mann an Bord
sind, sollte Naßweiler stark
genug sein, um die
Krughütter zu schlagen.
Dem Gewinner dieser Partie
könnte der Erfolg etwas
Schwung für die weitere
Runde geben.

SV Fürstenhausen - VFB
Luisenthal

Auch aus Fürstenhausen
kamen in der Winterpause
nicht die besten
Nachrichten. Die Völklinger
sollen etwas Probleme
haben und einige Spieler
den Absprung wagen. Wie
sich das auf die Rückrunde
auswirken wird, muss man
abwarten. Fürstenhausen
versucht seit Jahren um den
Titel mitzuspielen, kann
diesem Anspruch aber
selten gerecht werden. Mit
Luisenthal kommt nun eine
Truppe, von der man in der
Winterpause wenig hörte.
Der VfB steht auf dem
dritten Tabellenplatz und
könnte bei optimalen Verlauf
noch auf den zweiten Platz
hochklettern. Luisenthal ist
in Fürstenhausen der Favorit
und sollte gut aus der
Winterpause kommen.

SF Heidstock - ESV
Saarbrücken

Das Spiel auf dem
Heidstock ist eine offene
Sache. Die Gastgeber
hatten vor der Winterpause
keine gute Phase, sollten
aber die Pause nutzen um
sich wieder besser
aufzustellen. Zweite
Mannschaften kommen
meist mit neuem Schwung
aus der Pause und sind in
den ersten Spielen immer
gefährlich. Die Saarbrücker
haben sich in der Vorrunde
gesteigert und mit einigen
Siegen den Abstand zum
Tabellenende vergrößert.
Diesen Schwung möchte
man nun in die Rückrunde
mitnehmen, um eine
ordentliche Runde zu
spielen. Es bleibt aber
abzuwarten, wie sich der
ESV auf die Rückrunde
vorbereitet hat. Die
Mannschaft wirkt eigentlich
nicht so, dass sie für eine
harte Vorbereitung zu
begeistern ist.

19. Spieltag:

LIGA-SPIELTAG
Matches der Kreisliga A Warndt

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
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werden können, sollte
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Phase, in der man sich ins
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SF Wadgassen - SG St. Nikolaus 2:4
Zum Abschluss der Vorbereitung gab es für die
Nikolauser noch einen Erfolg.
In Wadgassen gelang uns gegen den Kreisligisten aus der
Saarlouiser Liga ein überlegener 4:2 Sieg.
In einer zunächst sehr zähen Partie taten wir uns auf dem
holprigen Hartplatz im Spielaufbau nicht ganz leicht. In
den ersten 15 Minuten hatten wir zwar gefühlte 80 %
Ballbesitz, schafften es aber nicht, den Gegner unter
Druck zu setzen. Wadgassen stand meist mit 10 Mann
hinter der Mittellinie und versuchte damit unser
Aufbauspiel zu unterbinden. Da wir mit zu wenig Tempo
spielten und auch immer wieder leichte Ballverluste
produzierten, hatte es der Gegner sehr leicht Torchancen
zu verhindern. Von Außen sah unser Spiel garnicht einmal
so schlecht aus, da wir in unserer eigenen Hälfte genug
Zeit hatten, um den Ball zu kontrollieren. Kamen wir dann
aber über die Mittellinie, ging es nicht mehr weiter.
So lief die Anfangsphase komplett ohne Höhepunkte.
Erst nach 20 Minuten wurden die SGN Aktionen etwas
zwingender, da wir nun versuchten, die Wadgasser
Abwehr schneller zu überspielen. Die Gastgeber rückten
mit ihrer Abwehr weiter auf und boten uns dahinter einige
Räume an. Aus unserer Hälfte heraus gab es nun immer
wieder die Möglichkeit, mit langen Bällen die Wadgasser
Defensive zu überspielen. Leider gingen viele Pässe
entweder zu weit oder blieben schon im Ansatz hängen.
Wenn dann doch einmal ein Ball in den freien Raum kam,
pfiff der Schiedsrichter meist Abseits. Nur ganz selten
konnten sich unsere Stürmer in den gefährlichen
Bereichen durchsetzen, weshalb es auch nach 30
Minuten noch torlos blieb. Von Wadgassen war bis dahin
in der Offensive nicht zu sehen, der Gegner hatte selten
länger als 10 Sekunden den Ball und blieb ganz ohne
Torabschluss. Deshalb fiel die Führung der Gastgeber

auch aus heiterem Himmel. In
der 34. Minute nutzte ein
Stürmer einen Nikolauser
Fehlpass an der Mittellinie
um frei auf unser Tor zu
laufen. Lukas Kursatz
versuchte zwar noch zu
stören, konnte den Schuss
aus 12 Meter aber nicht
mehr verhindern. Christian
Ney machte sich lang, konnte
den Ball aber nicht mehr um
den Pfosten lenken.
Der Treffer stellte den Spielverlauf auf den Kopf, war aber
die logische Folge für unseren schwachen Auftritt.

Das änderte sich dann aber nach der Pause. Die SGN
schaltete einen Gang höher und setzte damit den Gegner
stärker unter Druck. Die Wadgasser Defensive hatte nun
größere Probleme mit unseren Stürmern, die sich nun
wesentlich besser bewegten. Schon in den ersten 10
Minuten nach der Pause hatten wir zwei gute

Möglichkeiten, die der Torwart gerade
noch so vereiteln konnte.

In der 58. Minute war er dann
aber machtlos, als Carsten
Bick eine Flanke von links
mit dem Kopf zum
Ausgleich verlängerte. Die
SGN machte weiter Druck
und kam nur wenig später
zur Führung. Raphael
Eisenbarth setzte sich am

Strafraum gehen zwei
Abwehrspieler durch und schoss

den Ball hart ins linke Toreck. Wadgassen kam in der
zweiten Hälfte nur noch einmal gefährlich vor unser Tor,
bestach dabei aber mit einer optimalen
Chancenverwertung. In der 63. Minuten nutzte ein
Stürmer unser zögerliche Abwehrverhalten im Nikolauser
Strafraum aus und traf deshalb aus spitzem Winkel zum
Ausgleich. Der Treffer war aber nur ein kurzes
Lebenszeichen der Gastgeber und änderte nichts mehr
am weiteren Spielverlauf.
Auch wenn wir in der Schlussphase einige Positionen
umstellten, blieb es bei der Nikolauser Überlegenheit. In
der 77. Minute nutzten wir dann einen Wadgasser
Abwehrfehler aus, um wieder in Führung zu gehen. Den
Sack endgültig zu machte Raphael Eisenbarth in der 84.
Minute mit einem direkt verwandelten Freistoß aus 18
Meter.

Auch wenn der Sieg im Endeffekt deutlich war, zeigten die
ersten 45 Minuten aber auch, dass wir bis zum
Rückrundenstart noch einiges verbessern müssen.

Sieg im letzten Vorbereitungsspiel !

VORBEREITUNG
Testspiel 1. Mannschaft

Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Emmersweilerstr. 28 und
Im Forstland 15

66352 Großrosseln
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KL B WARNDT

Zertifizierter Partner von:

Telekommunikation
VoIP / W-LAN
Netzwerke
Datentechnik
IT-Service
Alarmtechnik

Merlebacher Straße 45
66352 Großrosseln - St. Nikolaus

Mail info@bernhard-telekom.de
Web www.bernhard-telekom.de

Fon: +49 (0) 6809 / 99 79 60-0
Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!

Tabelle KL B Warndt
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Das Trainerteam Jochum / Verch hat auch bei der
Reserve darauf geachtet, dass diese nicht nur ein
Anhängsel der 1. Mannschaft ist.
Auch wenn der Kader der zweiten Mannschaft
immer dafür herhalten muss, dass dem Kreisliga
A Team genügend Spieler zur Verfügung stehen,
ist es gelungen mit einem ausreichend großen
Kader und einem guten Trainingsbetrieb das
Leistungsniveau so hoch zu halten, dass es in
dieser Saison für das Rennen um die
Meisterschaft reicht.
Die Mannschaft um Mannschaftskapitän
Thorsten Schreiner liegt bei 12 Begegnung mit 33
Punkten klar an der Tabellenspitze. Mit lediglich
einer Niederlage bei elf Siegen konnte die
Mannschaft schon ein kleines Punktepolster vor

dem Tabellenzweiten aus Püttlingen
herausspielen.
Der größte Fehler wäre jetzt aber, die
Meisterschaft als gesichert anzusehen, denn
wenn man die bisherigen Spiele Revue passieren
lässt, waren nicht alle souverän gewonnen
worden. Außerdem stehen die Partien gegen
Lauterbach - gegen die verloren wurde - und das
Match gegen den direkten Konkurrenten aus
Püttlingen noch aus. Sollten diese beiden
Begegnungen verloren gehen, könnte es mit der
Tabellenführung schon gewesen sein.
Unser Reserveteam muss deshalb weiterhin hoch
konzentriert in die nächsten Begegnungen gehen,
und im Trainingsbetrieb weiterhin voll mitziehen,
damit das Ziel der Meisterschaft verwirklicht
werden kann.

Reserveteam auf Meisterschaftskurs!

Reserve der SGN

Ihr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Termine nur nach tel. Vereinbarung

Haarstudio Doris Rupp
Im Neuen Land 8
66352 Großrosseln

Tel. 06898 - 42 11 8
Fax 06898 - 44 15 93
Handy 0151 - 41 200 940
Email doris.rupp-wagner@gmx.de

GmbH

Meisterbetrieb
Das Dach aus einer Hand.

Inh: Becker Schmitz Solar PV Anlagenmontage

Tel: 06898 943062 Fax: 943063
www.bks-dackdecker.de
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Kfz
Reparatur

G
M
B
H

DEKRA-Prüfstelle
Reifenservice

Abgasuntersuchung
Unfallinstandsetzung

Achsvermessung
Gebrauchtwagen mit Garantie

Lackierarbeiten
Autovermietung

Klimaservice

Lauterbacher Str. 178
66333 Völklingen-Ludweiler
Tel.: 0 68 98 / 94 31 37
Fax: 0 68 98 / 94 31 39
Mobil: 0172 / 680 60 27

KR
AF

TFAHRZEUG

GEWERBE

Auto und mehr

Plus
System

COPARTS

RennolletQUALITÄT
ZUM
WOHLFÜHLEN.

ZurWarndtwiese1
66352DorfimWarndt
Telefon 06809/9 9700

www.salm-shk.de

seit 1963

Salm_Corporate_Design_Anzeige_A7q_08_15.indd 1 02.09.15 11:05

Hallenturnier in Sulzbach der D-Junioren

KIDS-NEWS
Aktuelles aus der Jugendspielgemeinschaft

Bliesransbach vs SGW 0:3
Im ersten Spiel war unsere D1
direkt voll da und dominierte die
Partie gegen Bliesransbach von
Anfang an.
Die SG Warndt spielte konzentriert
aufs Gästetor und ging nach
schönen Kombinationen durch
einen Doppelschlag von Luca
Oberhauser in Führung. Die
Mannschaft stand auch in der
Defensive sehr gut und lies zunächst
keine Chancen zu. Lukas König und
Jason Graf machten die eigene
Hälfte dicht und hielten so die
Führung. Als dann auch noch Lukas
König nach einem Freistoß zum 3:0
traf war die Partie schon durch.

Bliesransbach kam erst in der
Schlussphase besser ins Spiel
scheiterten aber dabei am guten
Torwart Fyn Buchholz.

Röchling VK vs SGW 2:0
Im zweiten Spiel hatten wir dann
gegen Völklingen keine Chance. In
der Aufstellung stellten wir die
Pärchen etwas um weshalb unser
Kombinationsspiel nicht mehr so
gut lief. Unsere Offensive mit Lisa
Schorn und Paul Binz hatten etwas
Probleme sich gegen die Defensive
der Röchlinger durchzusetzen. So
war der Gegner meist in unserer
Hälfte und dadurch der Führung
permanent auf der Spur. Lukas
König und Maurice Michels hielten
drei Minuten den Laden sauber
kamen dann aber bei einen
Völkinger Angriff nicht mehr
hinterher. Die SG versuchte in der
Folge mehr für die eigene Offensive
zu tun kam aber nicht richtig zum
Abschluss. Mitte der Spielzeit nutzte
Völklingen seine zweite Chance um
auf 2:0 zu erhöhen. Damit war die
Partie leider entschieden und ging
dann in der Schlussphase doch
noch deutlich gegen uns aus.
Völklingen nutze zwei
Stellungsfehler in der Schlussminute
um den Sack endgültig
zuzumachen. Völklingen war in
diesem Spiel zu stark für unsere D-
Jugend.

Markus Biehl

Unser Jugendleiter und
Trainer ist Ansprech-
partner für alle Fragen der
Jugendspielgemeinschaf
t sowie Fragen zum
Training der F-Junioren
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WasistIhnenwichtig?
DerAllianzPrivatSchutz sichert mitmodularer Rechtsschutz-,Hausrat-,Wohn-
gebäude-undPrivat-Haftpflichtversicherunggenaudasab,wasIhnenwichtig ist.
Wichtiges richtig schützen.

SprechenSiemitunsbei
IhrerAllianzvorOrt.

Wadlan Thomas
VertretungenderAllianz
Lauterbacher Str.36,66352Großrosseln
thomas.wadlan@allianz.de
Tel.06809.18246
Fax06809.7020083

SGW vs. Bliesransbach 1:0
In der zweiten Begegnung gegen
Bliesransbach sah es gegenüber
dem Röchlingspiel wieder anders
aus. Unsere Mannschaft versuchte
früh zu stören um den Gegner zu
Fehlern zu zwingen. Dies führte
dann auch zu ersten Möglichkeiten,
die wir aber etwas zu überhastet
vergaben. Bliesransbach hielt
diesmal die Partie länger offen und
hatte dabei selber die Chancen, um
in Führung zu gehen. Zum Glück
hatten wir aber mit Fynn Buchholz
einen starken Keeper, der zweimal
klasse reagierte. In der siebten
Minute hatte dann Gianluca
Lingenfelder seinen großen Auftritt.
Unser Defensivspieler lief mit dem
Ball übers ganze Feld und traf aus
fünf Metern zum 1:0. Die SG
konzentrierte sich in den letzten
Minuten darauf den Vorsprung über
die Zeit zu bringen, um auch das
zweite Spiel gegen die Bliesgauer zu
gewinnen.

SGW vs. Saar 05 0:1
Im letzten Hallenspiel der Saison
wartete dann noch einmal die beste
Mannschaft dieser Runde auf die
SG Warndt. Saar 05 stand als
Gruppensieger fest und war in allen
Spieltagen das beste Team. Die SG
war aber sehr gut auf den Gegner
beingestellt und machte es
Saarbrücken nicht leicht. Unsere
Kinder spielten sehr diszipliniert aus
der eigenen Hälfte und hielten so
den Gegner zunächst vom eigenen
Strafraum fern. Das ging bis zur
fünften Minute gut, ehe Saar 05
dann doch in Führung ging. Die D1
spielte aber mutig weiter und kam
nach dem Rückstand immer besser
in die Partie. Die beste Möglichkeit
zum Ausgleich entstand dann in der
achten Minute durch einen
Strafstoß. Leider konnten wir die
Chance nicht nutzen, da der Ball
übers Tor ging. Im Endeffekt blieb es
bei der unglücklichen Niederlage
gegen einen starken Gegner.

SGW vs. Geislautern
Der dritte Sieg an diesem Samstag
kam dann etwas kurios zu Stande.
Unser Gegner aus Geislautern war
mit seinen Kindern in der Halle, der
Trainer stand aber mit den Trikots
auf der Autobahn im Stau. Ohne
Trikots und Punkte musste unser
Nachbar wieder die Heimreise
antreten.
Das war sehr schade, denn wir
hätten das Derby sehr gerne
gespielt.

Unsere D1 hat sich mit einer starken Leistung aus der Hallensaison
verabschiedet. In Sulzbach konnten unsere Kinder drei von fünf Spiele
gewinnen und damit in der Endabrechnung einen Sprung in der Tabelle
machen.
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Am kommenden Wochende
gibt es gleich das nächste

Heimspiel für unsere
SGN.
Zu Gast im „Waldeck“
ist dann die Mann-
schaft aus Wehrden.
Die Gäste stehen zur

Zeit im gesicherten
Mittelfeld, sind aber

trotzdem nicht zu unter-
schätzen. Wehrden spielt

n a c h vielen schwachen Jahren in
dieser Saison eine ordentliche Runde. Unter Trainer
Roman Kuntze hat sich der Verein auf einem
vernünftigen Niveau gefestigt und schon jetzt mehr
Punkte gesammelt, als in den letzten Jahren
zusammen. Das liegt auch daran, dass Wehrden
einen guten Saisonstart hingelegt hat und vor
unserem Gastspiel in Völklingen sogar vor der SGN
stand. Erst mit der Niederlage gegen die Nikolauser
riss die gute Serie und man verabschiedete sich
langsam aus der Spitzengruppe. In den letzten
Wochen vor der Winterpause konnte man den
Schalter wieder umlegen und mit einigen
Punktgewinnen den Platz im Mittelfeld absichern.
Wehrden ist nicht zu unterschätzen, da man gerade
in der Offensive sehr gut besetzt ist. Mit seinen
schnellen Spielern hat uns Wehrden in der Hinrunde
lange Probleme bereitet.
Wir haben durch die beiden Heimspiele die gute
Chance, uns in der Tabelle weiter zu verbessern.
Diese Chance sollten wir nutzen und die Sache mit
der nötigen Ernsthaftigkeit angehen.

Platz Name 17Splt. Dez. Gesamt
1 Christian Ney 8 15 87
2 Daniel Getrey 7 14 85
2 Frank Engel 7 14 85
4 Bernd Brandenburg 5 12 84
4 Torsten Schreiner 7 13 84
4 Oliver Jochum 6 13 84
4 Timo Brandenburg 7 14 84
4 Thomas Wadlan 7 14 84
4 Hermann Knauth 8 15 84
10 Carsten Bick 6 12 83
10 Marvin Wopp 7 14 83
12 Tim Pfortner 5 12 81
13 Lars Wadlan 5 12 80
14 Armin Meier 7 13 79
15 Philipp Laduga 6 13 78
15 Pascal Schiel 6 13 78
15 Dennis Schorfheide 6 13 78
15 Maximilian Grigull 7 14 78
15 Stefan Bachelier 7 14 78
20 Markus Biehl 4 12 77
20 Lukas Feller 7 13 77
20 Dominik Pfortner 7 14 77
23 Christian Meier 4 11 76
23 Manuel Meier 7 13 76
25 Mario Tissino 7 13 75
26 Marc Erb 5 11 74
26 Philipp Kron 6 12 74
28 Lukas Guillaume 7 14 73
28 Mike Schwarz 7 14 73
30 Stefan Wagner 7 12 72
30 Dirk Legrom 7 12 72
32 Lukas Kron 6 10 71
33 Andreas Engel 6 11 64
34 Dominik Verch 6 12 62
35 Kevin Tissino 5 11 59
36 Tobias Schmitt 3 5 56

SV Wehrden

...UND ZULETZT
Unser nächstes Spiel Expertentipp



19

Waldeck Echo - 09 - / Saison 18/19

19

Waldeck Echo - 09 - / Saison 18/19

- kalte
Platten- warme / kalte
Buffets- komplette
Menues- u. vieles
mehr...

- plats
froids- Buffet chaud
/ froid- Menu
complets- et beaucoup
plus...

Öffnungszeit
en:Montag -
SamstagNach vorheriger

telefonischerVereinbaru
ng

Ouver
t:Lundi -

SamediAprès
accord tel.Prealabl
e

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!

Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600



Saarbrücken
s Sparkasse

Wennʼs umGeld geht

facebook.com/fuerdeinwahresleben

Dasneue Lifestyle-Konto
füralle ab30.

DeinLeben
mit UNOlife.


